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Zurück auf Los!
Sanierung | Für Unternehmen, die sich in einer schwierigen Situa-
tion befinden, kann eine professionelle Beratung die  Rettung be-
deuten. Lesen Sie, wie kleinere Betriebe davon profitieren können.

� Ein objektiver Berater ändert das ei-
gene Denken. Davon ist Karl-Heinz Hin-
delang heute überzeugt. Vor zwei Jahren
hat der Ofenbaumeister über seinen Be-
triebsberater bei der Handwerkskammer
Schwaben in Augsburg eine von der KfW
Mittelstandsbank ge-
förderte Turn-Around-
Beratung beantragt.
Für Unternehmen, die
sich in einer wirt-
schaftlich schwierigen
Situation befinden, ist
eine kompetene Bera-
tung ein wichtiges In-
strument zur Verbes-
serung und Wieder-
herstellung der Leis-
tungs- und Wettbe-
werbsfähigkeit. 
Hindelang hat den Ka-
chelofen- und Fliesen-
Betrieb in Bad Wöris-
hofen 1999 von sei-
nem Vater übernommen. „Es lief dann
immer schlechter: Die Aufträge gingen
zurück und die Preise brachen ein“, sagt
der Unternehmer. 2007 war dem 46-Jäh-
rigen klar, dass er handeln muss. Hinde-
lang sprach mit einem Betriebsberater
der Handwerkskammer, den er schon
aus früheren Gesprächen kannte. Der Be-
rater schlug ihm dann als ersten Schritt
ein Gespräch am runden Tisch vor.

Schnelle Problem-Analyse   

Diese Beratung ist in der Handwerks-
kammer Schwaben seit zehn Jahren ei-
ne feste Institution. Für den Unterneh-
mer ist dieses Vorgespräch mit dem zu-
ständigen Kammermitarbeiter, einem
unabhängigen Unternehmensberater
von außen und eventuell einem Vertre-
ter der Hausbank, kostenlos. „Dieses Ge-
spräch soll den Status des Betriebs fest-
stellen. Wo genau liegen die Probleme?

Welches Potenzial hat das betroffene
Unternehmen? Und, wir können dann
eventuell erste Schritte einleiten“, er-
klärt Markus Prophet, stellvertretender
Geschäftsbereichsleiter Beratung der
HWK Schwaben. 

Erst nach dieser ersten Analyse sollte der
Unternehmer die Sanierungsunterstüt-
zung der KfW, die Turn-Around-Bera-
tung, beantragen. Wird der Antrag ge-
nehmigt, beginnt „das Coaching für den
Unternehmer“, sagt Prophet. Konkrete
Maßnahmen werden dann gemeinsam
im und für den Betrieb umgesetzt. „Der
Erfolg der Beratung hängt von der Per-
sönlichkeit des Unternehmers ab. Man-
che sind einsichtig, andere weniger“,
meint Prophet. Er räumt aber ein, dass
„auch der Berater psychologisches Ge-
schick mitbringen muss, sonst kann das
beste Coaching fehlschlagen“.
Ofenbaumeister Hindelang hat seine
Chance auf eine Veränderung genutzt. Er
wusste, dass sich in seinem Betrieb et-
was ändern musste, um weiter dem
Wettbewerbsdruck im Markt standzu-
halten. „Wenn man den Betrieb vom Va-
ter übernimmt, trägt man als Sohn
Scheuklappen. Man braucht dann einen

objektiven Berater, der sich traut, Sachen
im Unternehmen zu verändern“, sagt er.
Seinen Unternehmenscoach, Oliver
Briemle, hat Hindelang als kompetenten
Ansprechpartner schätzen gelernt. „Er
hat Altlasten analysiert, Kosten redu-
ziert, und wir haben ein Marketingkon-
zept erarbeitet, das neue Kunden ange-
sprochen hat“, berichtet der Ofenbauer. 
Heute läuft der Betrieb von Hindelang
wieder gut. Der Kraftakt, sich auf eine
neue Sichtweise des eigenen Betriebs
einzulassen und Strukturen zu verän-
dern, hat sich für ihn gelohnt. �
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Die KfW und der Europäische Sozialfonds
unterstützen die Unternehmensberatung.

Geförderte Hilfe

TURN-AROUND-BERATUNG

Turn-Around-Beratung. Ein qualifizierter Be-
rater steht dem Unternehmen in wirtschaft-
lichen, finanziellen und organisatorischen
Fragen zur Verfügung. Die Turn-Around-Bera-
tung wird bundesweit angeboten.

Voraussetzungen. Kleine und mittlere Unter-
nehmen in wirtschaftlichen Schwierigkeiten
können die geförderte Beratung in Anspruch
nehmen. Wichtig ist eine Schwachstellenana-
lyse eines unabhängigen Beraters.

Zuschuss. Das maximal förderfähige Tages-
honorar beträgt 800 Euro. Insgesamt werden
höchstens 8000 Euro gefördert.

Beraterbörse. Die von der KfW anerkannten
Berater finden Sie in der kostenlosen KfW-Be-
raterbörse unter www.kfw-beraterboerse.de.

Weitere Informationen zur Turn-Around-
Beratung der KfW Mittelstandsbank finden
Sie im Internet unter: 

www.handwerk-magazin.de/foerdermittel
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Ofenbaumeister Karl-Heinz Hindelang hat seine Chance
 genutzt und sich professionellen Rat von außen geholt.


